Thema: Sollte die Aufführung des Mohammed-Videos „The innocence of muslims“  in Deutschland verboten werden?


	Quelle 1

Mohammed-Video darf nicht verboten werden
	PRO
	CONTRA

Meinungsfreiheit = Grundrecht

Video kein eigentlicher Grund für Ausschreitungen

Auch andere Religionen nehmen Schmähungen hin

Ausschreitungen als Verstoß gegen Gebote 
	Sonstiges

Aufruf an Muslime zu mehr Toleranz!

Gleichbehandlung aller Religionen!
	Stil

Rhetorische Fragen

Zwischenüberschriften

Umgangssprache 

Kurze aussagekräftige Sätze

Vergleich zur Einbeziehung anderer Religionen

Metaphern („Zünder“, „Pfeiler unserer Demokratie“)
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Gegen die Aufführung in Deutschland
	Störung des öffentlichen Friedens

· Beschimpfungen & Schmähungen

· Missbrauch von radikalen Gruppen für ihre Zwecke

· Spaltung der Gesellschaft

Verletzung der Menschwürde der Muslime
	Meinungsfreiheit

Sicherung durch Polizei möglich

Keine extremen Reaktionen Berliner Muslime

Demonstrationen gegen Aufführungen in verschiedenen Städte
	Keine Erwähnung von Pro-Deutschland als rechtsextremistische Gruppen

Demonstrationen in Berlin, die friedlich abliefen
	Häufige Verwendung: Störung der öffentlichen Ordnung bzw. des öffentlichen Friedens

Sachlicher Stil

Viele Zitate von Politikern
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Gegen ein Aufführungsverbot
	Gefahr wird durch Medien aufgebauscht

· Öffentliche Sicherheit gefährdet
	Millionen demonstrierten für Demokratie (Arabischer Frühling)

	„neben der Freiheit, etwas zu tun, auch die Freiheit haben, etwas nicht zu tun“
Kritik an der Übertreibung der Medien

Meinung des Verfassers zwar ersichtlich, aber nicht explizit genannt
	Umgangssprache
Andeutungen

	Quelle 4
Für Verbot
	Schlecht gemacht ( reine Provokation
Gewaltsame Reaktionen möglich

Allg. Ordnungs- und Sicherheitsgesetze der Länder

Es dürfen keine Grundrechte verletzt werden

Aufführungsverbot = Konfliktverhütung

Zusammenprall von Kulturen


	
	Es steht jedem frei, sich das Video privat anzusehen
Forderung: Meinungsfreiheit sollte nicht zu sehr ausgelebt werden
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SPD und Grüne gegen Aufführungsverbot

(politische Ebene)
	Meinungsfreiheit nicht schrankenlos
Video besitzt andere Qualität als Karikaturen ( Blasphemie

· Gefahr für die deutsche Bevölkerung (Vergleich mit den Angriffen auf die Botschaften)

· 166 StG: Störung des öffentlichen Friedens
	Letztes Mittel: Grundrechte nicht aus außenpolitischer Rücksicht beeinträchtigen
Extremisten wollen diese Reaktion

· Staat soll nicht auf sie reagieren (im Sinne einer Erpressung)

Vorgehen mit Polizeirecht (( Gefahrenabwehr)
	
	Sachlicher Stil (Fachbegriffe)
Zitate von Politiker
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	Inakzeptable und sinnlose Provokation
· Gefährdung des christlichen Friedens durch aggressive Islamisten
	Kein strafbarer Inhalt
· Außenpolitische r

Rücksichtnahme ausreichend für Beeinträchtigung der Grundrechte
	Forderung:
Mehrheit der Gesellschaft soll sich gegen die Provokateure stellen

Rechtsstaatliche Härte: Strafbestand der Beleidigung religiöser Bekenntnisse
	Sachlich
Beschreibend

objektiv

	
	
	
	
	



